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8057 Zürich
Winterthurerstrasse 175
Telefon 044 363 55 14
www.wirtschaftneubuehl.ch
restaurant.neubuehl@gmail.com
Täglich geöffnet von 10.00 – 24.00 Uhr

WIRTSCHAFT    NEUBÜHL
Im Irchelpark
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Zusammen sind wir stark …
together we are strong …

Die EM 2014 ist vorüber und der LAC TV
Unterstrass konnte erfreulicherweise in den
Wochen danach davon profitieren, indem sich
viele interessierte Jugendliche bei uns für ein
Probetraining meldeten. 

Einerseits waren dies Kinder, die noch nie in
einem Leichtathletikverein trainierten, ande-
rerseits waren aber auch mehrere Athletin-
nen darunter, die bereits schon ambitioniert
in einem kleineren Landverein in Zürich aktiv
waren. Nun wollen sie aber noch mehr in ihr
Hobby investieren. 

Die Feedbacks dieser Jugendlichen und deren
Eltern sind nach den ersten paar Probetrai-
nings sehr erfreulich. Beim LAC TVU sei alles
so gut organisiert, kompetente Trainer leiten
leistungsorientierte Trainings und es sind ge-
nügend grosse Trainingsgruppen vorhanden,
in denen die AthletInnen gefordert werden
und Spass dabei haben. 

Dieses Feedback freut uns natürlich und zeigt
uns auf, dass wir auf dem richtigen Weg
sind. Die Anstellung einer zusätzlichen 40%
Stelle für die technische Leitung und deren
Finanzierung war ein wichtiger und weg-
weisender Entscheid für die Zukunft der
Nachwuchsabteilung im LAC TVU im Spe-
ziellen. Nur dank einer intakten Nachwuchs-
abteilung können wir AthletInnen für die
Aktivzeit aufbauen und somit diesjährige Er-
folge in der SVM, an der Staffel SM und der
Team SM auch für die Zukunft sichern. 

Der LAC TVU ist sowohl von der Anzahl Mit-
glieder (> 500) wie auch im Vereinsranking
in der Schweiz in den Top 6 rangiert. Dies
ist nur Dank zwei 40%-Anstellungen (tech-
nische Leitung und Administration) und über

40 TrainerInnen und Funktionäre möglich.
Nur wenn all diese am gleichen «Karren»
ziehen, werden wir auch in Zukunft einer der
erfolgreichsten LA-Vereine in der Schweiz
sein und bleiben. 

Da braucht es aber auch untereinander im
Verein zwischen den Trainern, Funktionären
und Athleten Verständnis, Entgegenkommen,
respektvoller Umgang sowie eine ehrliche und
transparente Kommunikation, die für das Mit-
einander wichtig ist. Wichtig in dieser offe-
nen Kommunikation ist, dass die verantwort-
lichen Personen im Verein persönlich ange-
sprochen werden und nicht Drittpersonen.
So haben wir eine klare Aufteilung der Ver-
antwortlichkeiten der Aufgaben im Verein
(Präsidium, Technische Leitung, Administra-
tion, inkl. Ressort im Vorstand, TrainerIn, Li-
zenzen usw.). Die richtige Adressierung eines
Anliegens ist in einem Verein mit 500 Mit-
gliedern und 50 ehrenamtlich und bezahlten
Funktionären unabdingbar. Als Ansprechper-
sonen stehen euch alle Mitglieder der GL,
Trainer oder auch Athletenvertreter gerne
unterstützend zur Seite.

Dies wäre mein kleiner, aber wichtiger Weih-
nachtswunsch. In diesem Sinne, danke ich
jetzt schon allen für die tolle Unterstützung
in der Kommunikation im 2015 und freue
mich auf ein tolle NACH EM 2014 Saison!

Präsidiale Grüsse
Christoph D. Widmer

Liebe Untersträssler!
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Hafner und Schmucki
Elektroanlagen  •  Telefon-, ISDN- und
Netzwerkinstallationen

Bucheggstrasse 170, 8057 Zürich
Telefon 044 361 45 45, Fax 044 362 99 28

www.hs-elektro.ch
info@hs-elektro.ch

Filmsatz

Grafik

Druck

Ruedi Kern
Meier-Bosshard-Strasse 1, 8048 Zürich
Tel. 044 430 48 80,  Fax 044 430 48 86

E-mail: kedrusa@bluewin.ch

DRUCK UND SATZ

KERN

NEU: Kuverts
auch in kleinen Auflagen ab Ihren Daten (pdf)

Traueranzeigen innert Tagesfrist
Anzeige für Zeitung

Danksagungen

Chronik 12 /  2014  25.11.2014  13:46 Uhr  Seite 4



5

TVU 2014    (hier finden Sie alle wichtigen Meldungen zum Jubiläum «150 Jahre TVU»)

Das Jubiläumsjahr geht zu Ende: Eine erste Bilanz
Noch fehlt ein letzter Jubiläumsanlass, aber der Silvesterlauf ist ja seit Jahren ein «Selbstläufer», der
dem Jubiläums-OK deshalb kein weiteres Kopfzerbrechen bescheren wird. Bruno Lafranchi als OK-Chef
und Franz Kälin als Präsident des «Vereins Zürcher Silvesterlauf» und ihre vielen hundert Helferinnen

und Helfer, werden auch diesmal Silvester-Atmosphäre in die
Zürcher Innenstadt zaubern. Und sie werden wie jedes Jahr
einen ganz schönen «Batzen» Geld für die TVU-Leichtathletik
auf die Seite legen können.
Die finanzielle Abrechnung des Jubiläumsjahres hingegen steht
noch aus, und das Beschaffen der Finanzen war während der
vergangenen 24 Monate eine der grossen Belastungen für
die Verantwortlichen im OK. Man darf gespannt sein auf das
Ergebnis.

Jenseits dieser Probleme zieht der Präsident des Zentral-OKs,
TVU Präsident Reto Caminada für uns einmal seine ganz per-
sönliche erste Bilanz des Jubiläums «150 Jahre TVU 2014».

Der OK-Präsident blickt zurück
Unsere Wanderung durch das Jubiläumsjahr «150 Jahre TVU 2014» geht mit zügigem Schritt dem
Ende entgegen. Zeit eine kurze Rast einzulegen und den wunderschönen Sonnenuntergang zu ge-
niessen. Ende letzten Jahres waren wir noch damit beschäftigt, den genauen Routenplan und unsere

Ausrüstung zusammenzustellen. Haben wir alles beisammen? Können wir
uns diesen Ausflug leisten? 
Wir haben unter Beteiligung aus
allen Kreisen unseres Vereins meh-
rere Veranstaltungs-Gipfel erklom-
men und uns an der herrlichen Aus-
sicht erfreut. Vor dem nächsten An-
stieg mussten die Kräfte jedes Mal
wieder gebündelt werden, frische
Sherpas haben die Lasten neu ge-

schultert. Eine Vielzahl schöner Momente und Begegnungen
war der Lohn der Bemühungen, neue Freundschaften wur-
den geschlossen. Beim Betrachten der vielen Bilder, die unsere
Wandergruppe bei allen Anlässen geschossen hat, kann ich
mit grosser Befriedigung feststellen, dass alle Beteiligten auf
ihre Rechnung gekommen sind.
Stolz über die eigene Leistung und Freude am gemeinsam Erreichten erfüllten alle Teilnehmer. Tolle
Begegnungen zwischen den Mitgliedern aller Vereine und auch mit ehemaligen Weggefährten blei-
ben als Erinnerung. Schön war auch, dass Jung und Alt gemeinsam mittaten. Damit ist es Zeit, die
Wanderung beim Einnachten anlässlich des 38. Zürcher Silvesterlaufs «Made by TVU» abzuschliessen.
Geniessen wir gemeinsam den Abschluss unseres Jubiläumsjahres in vollen Zügen. Reto

38. Zürcher Silvesterlauf am 14. Dezember 2014 in der Zürcher Innenstadt
Von 11.30 bis 19.00 Uhr ist auf den Strassen der Innenstadt links und rechts der Limmat permanent
etwas los, wenn bis zu 20‘000 Läuferinnen und Läufer aller Altersstufen im ehrgeizigen Wettkampfstil

oder zum Plausch als «Fun Runner» unterwegs sind. Und sie werden von hoffentlich
ebenso vielen Zuschauern und Fans angefeuert werden.

TVU-Treffpunkt im Festzelt auf dem Münsterhof
Der letzte TVU-Treffpunkt befindet sich von 11 bis 13 Uhr im Festzelt auf dem
Münsterhof.
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TVU-Schaufenster
ACHTUNG! Kartengrüsse, Hochzeitsanzeigen usw.
bitte an das Sekretariat senden, wenn sie veröffentlicht
werden sollen – dürfen – müssen.

Der TVU gratuliert …

Man glaubt es kaum, jedoch im Monat Dez-
ember sind je nur ein Mitglied «gratulations-
fähig».

Bei den langjährigen, treuen und verdienten
Mitgliedern kann diesen Monat ein Mitglied
feiern. 70 Jahre dabei ist Peter Mai.

Der TVU dankt dem Jubilar ganz herzlich für
die langjährige Treue.

Dem «normalen» Jubilar unter den TVU-Mit-
gliedern, welche ihre runden Geburtstage
feiern, wünschen wir für die Zukunft viel
Glück, Gesundheit und alles Gute !

28.12. Werner Kuster 55 Jahre

Gislers grüssen vom Persischen Golf

«Dubai ist eine Reise wert», sagten sich
Silvia und Domi Gisler und reisten mal kurz
in die Vereinigten Arabischen Emirate am
Persischen Golf. 
Dort tankten die beiden Mitglieder des Ski
Clubs noch einmal Sonne, bevor dann bei
uns der Winter hereinbricht. In Dubai be-
suchten die Beiden natürlich das höchste
Gebäude, den «Burj Khalifa» (Turm des
Kalifen, 828 m hoch) und liessen sich auf
der Aussichtsplattform der 124 Etage (454 m)
fotografieren. Ihre Begeisterung über das
Erlebte, drückten sie folgendermassen aus:

Weite Reisen, Wärme geniessen und für
den TVU die Ferienerlebnisse in gereimter
Form nach Hause schicken – das ist der
neue Trend für Aktiv-Ferien unter den TVU
60plus-Mitgliedern. Wir bedanken uns herz-
lich für die Feriengrüsse.

Familie Dubs 
auf Kreuzfahrt 
im Süden

Nelli und Fredy 
Dubs vom LAC 
waren auf Kreuz
fahrt im Süden 
Afrikas, und ver-
schiedene Grüsse 
kamen aus 
Namibia und vom
Kap der guten
Hoffnung an
Afrikas Südspitze.

Wir flogen für ein paar Tage nach Dubai.
Hier ist es viel heisser als «dehei».
Skifahren in der Halle wagten wir nicht,
dafür fahren wir auf den Burj Khalifa mit
dem Lift.
Heute machten wir einen Wüstentrip und
wurden nass. Wer hätte das bei 5 Regen-
tagen im Jahr gedacht!

Der TVU ist überall,
das singt sogar die Nachtigall
von England bis nach Kapstadt runter
da wird doch jeder Gast mal munter!
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Zentralvorstand

Einladung zur
26. Delegierten-Versammlung

Der Zentralvorstand lädt alle Mitgliedvereine
und interessierten TVU-Mitglieder zur 26. De-
legiertenversammlung ein.

Montag, 26. Januar 2015

Zeit 18.00 Uhr
Einstimmen auf die Versammlung
mit Imbiss und Getränken

19.00 Uhr Beginn der DV

Ort Sportanlage Sihlhölzli
(1. Stock, Vortragssaal)

Folgende Traktanden werden behandelt:

1. Appell, Wahl des Wahlbüros

2. Abnahme des Protokolls der letzten DV

3. Abnahme Jahresbericht
– Präsident

4. Finanzen
– Jahresrechnung
– Revisorenbericht
– Mitgliederbeiträge
– Budget 2015

5. Décharge-Erteilung

6. Wahlen
– Präsident
– Vorstandsmitglieder
– Rechnungsrevisoren

7. Behandlung von Anträgen z.H. der DV

8. Verschiedenes

9. Ehrungen

Protokoll

der 25. Delegiertenversammlung
vom 23. Januar 2014

Ort Sihlhölzli, Zürich

Zeit ab 18 Uhr einstimmen auf die 
Versammlung mit Getränken und
kleinem Imbiss

Beginn 19.00 Uhr

Der Zentralpräsident Reto Caminada eröff-
net pünktlich die DV und begrüsst die anwe-
senden Delegierten, Ehrenmitglieder und
Gäste. Ein spezieller Dank richtet er an das
heutige Wirtepaar Hilde und Bruno Seiler so-
wie seinen Helfern, welche für die Bereit-
stellung des Apéros verantwortlich waren.
So nebenbei erwähnt er, dass er mit diesem
Datum, sein 20. Jubiläum als Präsident feiern
darf.

Er stellt fest, dass die Einladung zur DV frist-
gerecht im Organ 12 / 2013 sowie 01 / 2014
veröffentlicht und im Dezember auch an die
Vereine verschickt wurde. 

1. Appell, Wahl des Wahlbüros
Die Versammlung stimmt dem Ablauf der
Geschäfte entsprechend der im Vereins-
organ publizierten Traktandenliste zu.
Der Bericht der Revisoren wurde an die
Prä98 Delegiertenstimmen vertreten, das
einfache Mehr beträgt somit 10 Stimmen. 

Entschuldigt haben sich Karl Kübler (Ausland),
Bruno Lafranchi und Franz Kälin.

Für die diesjährige DV sind fristgerecht keine
Anträge eingegangen.

Der Mitgliederbestand hat sich um 53, von
976 auf 1029 Mitglieder vergrössert. 

Dem ältesten Versammlungsteilnehmer Jörg
Schaad wird eine Flasche Wein überreicht.

Anschliessend gedenken die Delegierten der
im abgelaufenen Vereinsjahr verstorbenen
Kameraden, darunter die Ehrenmitglieder
Hans Winterberger, Fritz Griesser, Eugen
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Brändli, Fähnrich Otto Horber sowie die Ve-
teranen Ernst Kienast (72 Jahre TVU-Mit-
glied) und Jakob Städeli (100-jährig). Zudem
verstarb Revisor Werner Wildschek. Alle er-
heben sich zum Gedenken an die Verstor-
benenen von ihren Sitzen.

Als Wahlobmann werden Martin Fäh sowie
Bruno Seiler und Bertram Dunskus als Stim-
menzähler vorgeschlagen und gewählt.

2. Abnahme des Protokolls der letzten DV
Mit dem Dank an den Verfasser Ruedi Kern
wird das Protokoll, welches im VO 1 / 2014
erschienen ist, mit Applaus einstimmig ange-
nommen.

3. Abnahme der Jahresberichte
Der Jahresbericht 2013 des Zentralpräsidenten
wurde im Vereinsorgan 1/14 publiziert und
durch den Präsidenten noch kurz kommen-
tiert. Freuen konnte er sich über das gut
abgelaufene Jahr. In Kurzform erläutert er
die erfolgreiche Arbeit im Zentralvorstand
und in den Jubiläums-OK’s 2014 . 
Er erwähnt, dass erfreulicherweise die Finan-
zen im Lot sind, das Vereinsorgan finanziell
mit wenig Ertrag, dafür redaktionell gut war,
die Vereinsadministration in ruhigen, aber
seriösen Bahnen verlief. Er bedauert, dass
Gaby und Martin Fäh ihr Amt zur Verfü-
gung stellen und ist froh, dass mit Theres
Stropnik eine fähige Nachfolgeregelung ge-
funden werden konnte.
Die TVU Hompage wurde neu aufgearbei-
tet. Der Dank richtet sich an Bertram Duns-
kus, Sabine und Stephan Röthlisberger.
Der SILA ist auf gutem Weg mit neuer
Streckenführung und dem neuen Präsiden-
ten Franz Kälin. Eine Verbesserung in der
Zusammenarbeit mit dem LAC ist abseh-
bar. Ebenfalls hat sich die neue Apéro-
Regelung mit 60plus im Festzelt bewährt.

In den einzelnen Riegen hat er festgestellt,
dass der SfA lebt, der Vorstand besetzt,
jedoch kein Präsident gefunden werden
konnte. Dank dem Einsatz von Monika Meile
hat auch die Jugendriege wieder Auf-
schwung erhalten. Die Handballer haben
sich an der Spitze der 2. Liga etabliert. Über

150 Jugendliche sind mit Begeisterung da-
bei. Generell erfolgreiche Organisatoren im
Jugend- und Frauenbereich. Der Ski Club
hat sich dank Verena Regli und Silvia Gisler
wieder gefestigt. Dem LAC gratuliert er zur
erneuten Auszeichnung «Top Performer» 
5. Rang im Vereinsranking. Zu den starken
Laufleistungen in allen Kategorien und den
Schweizer Meistertiteln, vor allem 4 x 400 m
und 4 x 100 m Frauen. 60plus gratuliert er
zum stetigen Mitgliederzuwachs sowie zur
erfolgreichen Traditionspflege und den guten
Anlässen.
Als jüngster Delegierter wird Martin Stropnik
mit einer grossen Toblerone geehrt.

Ziele und Aufgaben im 2014
Der Präsident freut sich auf das kommende
Jubiläumsjahr mit seinen diversen Aktivitäten.
Bereits in einer Woche geht es los mit der
Jubiläumsfeier. Er hofft, dass die gesetzten
Ziele erreicht werden können: 
Erlebnisreich  –  Kameradschaftlich  –  Nach-
haltig  –  und dass darüber noch in einigen
Jahren gesprochen wird. 
Das zentrale OK setzt sich zusammen aus: 
Bruno Seiler / Franz Kälin / Peter Tobler /
Reto Caminada / Karl Kübler.
Zudem geht der Dank an Peter Tobler für
die grosse Arbeit, welche er immer wieder
leistet. Er denkt vor allem an das Booklet,
die Festchronik sowie die vielen Beiträge im
Vereinsorgan – alles gelungene Werke.

Anschliessend wird der Bericht von der Ver-
sammlung mit Applaus genehmigt.

4. Finanzen
Die Rechnungsunterlagen liegen schriftlich
vor. Zentralkassier Thomas Zudrell erläutert
die Jahresrechnung, welche einen Verlust  von
Fr. 10 846.88 ausweist. 

Bei der Betriebsrechnung 2013 fallen auf:
– Für die Wiederinstandstellung des Internets

wurden Fr. 6480.– aufgewendet
– Aufwand Versand VO ist massiv gestiegen
– Einnahmen aus den Inseraten sind weiter 

rückläufig.
– Neujahrsglückwünsche 2012 wurden 

zusammen mit 2013 in Rechnung gestellt.
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Der Revisorenbericht wird von Ernst Tanner
verlesen. Er appelliert an die Mitglieder, die
Suche nach Inserenten in der Chronik zu
unterstützen. Die saubere und ordnungs-
gemässe Arbeit des Kassiers wird anschlies-
send mit der Genehmigung der Rechnung ein-
stimmig und mit Applaus verdankt. 
Die Mitgliederbeiträge für 2014 bleiben un-
verändert bei Fr. 40.–. Aktueller Spenden-
stand heute Fr. 30 499.– für Jubiläum.
Das Budget 2014 liegt vor und sieht einen Ver-
lust bei unverändertem Mitgliederbeitrag von
Fr. 69 580.– vor. 
Ausgaben für Jubiläum «150 Jahre TVU» von
Fr. 60 000.– (Globalbudget).
Legat von Armin Caspari für Jugendsportfest,
der verbleibende Teil zugunsten Zirkus.
Jubiläumsfestschrift wird durch Spenden fin-
anziert. Zusätzlich werden die Rückstellungen
vollständig aufgelöst.
Optimierung Website sind Fr. 3500.– vor-
gesehen.
Fr. 5000.– für Inserate VO sind realistisch.
Das Budget wird mit grossem Applaus ein-
stimmig angenommen. 
Thomas Zudrell kann anschliessend für seine
übersichtliche Rechnungslegung und saubere
Präsentation den verdienten Dank entgegen-
nehmen. 

5. Décharge-Erteilung
Der Präsident bedankt sich bei den Mitglie-
dern des Zentralvorstandes für die sachliche
und gute Arbeitsatmosphäre sowie die kon-
struktive Arbeit im Vorstand. Die Décharge
wird von den Delegierten einstimmig er-
teilt.

6. Wahlen
Nach der Übergabe an den Wahlobmann
Martin Fäh wird Präsident Reto Caminada
mit grossem Applaus für ein weiteres Jahr
gewählt und der übrige ZV in globo mit
Applaus bestätigt. Dies sind Zentralkassier
Thomas Zudrell, Vereinsorgan Ruedi Kern
und Vizepräsident Bruno Lafranchi.

Als Revisoren werden bestätigt: Ernst Tanner
und Christian Zingg.

Der Präsident dankt den Gewählten für ihre
Bereitschaft, ein weiteres Jahr dem TVU zu
dienen.
Im Sekretariat hat Theres Stropnik als neue
Kraft ihre Arbeit aufgenommen. 

7. Behandlung von Anträgen zH. der DV
Es sind keine Anträge oder Fragen aus der
Versammlung eingegangen.

8. Verschiedenes
Die nächste Delegiertenversammlung wird auf
Montag, 26. Januar 2015 (Nachtrag) festge-
legt.

Bertram Dunskus meldet sich zur Präsentation
des neuen LAC-Logos. Er erklärt, dass das
Logo mit genauer Farbgebung festgelegt
wurde und auch den anderen Mitgliedver-
einen zur Verfügung steht.

9. Ehrungen

Zwei Mitglieder werden als Ehrenmitglieder
vorgeschlagen. Aus den Reihen der Hand-
baller ist dies Erich Bucher (Laudatio durch
Stefan Kälin) und aus den Reihen des LAC
Roger Kernbach (Laudatio Bertram Dunskus).
Beide zur Ehrung Vorgeschlagenen sind lei-
der abwesend. Ihre Ehrungen werden spä-
ter in den einzelnen Vereinen nachgeholt.
Vom SILA wird Ilija Dugonjic mit einer Lau-
datio von Reto Caminada vorgeschlagen. Da-
bei erwähnt Reto, dass Ilija als erster «Ban-
denchef» diese Ehre erfahren darf. 
Verena Regli und Silvia Gisler werden von
Peter Tobler als weitere Ehrenmitglieder vor-
geschlagen. Er erwähnt dabei, dass die bei-
den infolge der Turbulenzen im Ski Club fast
etwas vergessen wurden.
Alle vier als Ehrenmitglieder vorgeschlag-
enen werden mit grossem Applaus von der
Versammlung bestätigt.

Um 21.20 Uhr schliesst der Präsident die
Delegiertenversammlung 2014 in Erwartung
einer guten Zusammenarbeit im neuen Ver-
einsjahr und einem erwartungsfrohen Blick ins
Jubiläumsjahr sowie einem Dank an die Teil-
nehmer für die Aufmerksamkeit.
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Neujahrsglückwunsch

Die Neujahrsglückwün-
sche in unserem Vereins-
organ haben eine jahr-
zehntelange Tradition.
Unser Mitglied hat die
Möglichkeit, auf ein-
fachste Weise seinen
tausend Vereinskame-
raden und deren Ange-
hörigen Alles Gute im Neuen Jahr zu wünschen.
Nachdem die Grösse unseres Vereins dazu ge-
führt hat, dass sich Turner, Handballer, Ski-
fahrer und Leichtathleten nicht mehr alle per-
sönlich kennen, ist es schon vorgekommen,
dass Untersträssler praktisch Tür an Tür wohn-
ten, voneinander aber nicht wussten, dass sie
demselben Verein angehören. Die Strukturie-
rung der Glückwünsche nach Wohnort (Stadt-
quartier oder Wohngemeinde) der letzten Jahre
hat sich bewährt.

Wir setzen 
und drucken für Sie

in Adliswil
Soodring 34

044 710 55 51

Mit jedem Glückwunsch wird automatisch der
Name des Mitglieds, seine Adresse und die Ver-
einszugehörigkeit publiziert. Auf einer Zeile
kann ein besonderer Wunsch platziert werden.
Dieses Angebot für sensationell günstige Fr.
20.–. Wer mehr zu sagen hat, erweitert seine
Glückwünsche für weitere Fr. 20.– mit einem
besonders witzigen, besinnlichen, fröhlichen
oder sportlichen Gruss. Jeder Glückwünschende
hat damit die Gelegenheit, für wenig Geld
Freunden eine Freude zu bereiten. Gleichzei-
tig wird auch bisherigen Inserenten Gelegen-
heit geboten, den Inhalt ihrer Anzeige zu über-
prüfen und neu zu fassen. 
Wer bei der bisherigen Publikation bleiben
will, braucht nichts zu unternehmen. Wer Än-
derungswünsche oder einen neuen Glück-
wunsch formulieren will, leitet den Text bis zum
9. Dezember 2014 direkt an die Redaktion weiter
(kedrusa@bluewin.ch).
Die Redaktionskommission dankt allen Mitglie-
dern für die freundliche Unterstützung dieser
Aktion und freut sich schon heute auf eine Viel-
falt von Glückwünschen aus den verschieden-
sten Wohnorten.

Reto Caminada, Zentralpräsident TV Unterstrass
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Einladung an alle Mitglieder vom TV UNTERSTRASS

zum 38. Zürcher Silvesterlauf 2014

Liebe Untersträssler

Am Sonntag, 14. Dezember 2014 feiert der Silvesterlauf TV UNTERSTRASS seine 38. Auflage.
Ich ermuntere Alle, die nicht mit der Organisation beschäftigt sind, zur aktiven Teilnahme.
Unsere Mitglieder erhalten, zusammen mit dem Vereinsorgan die Anmeldebroschüre mit
dem vom bekannten Künstler Ruedi Widmer gestalteten Titelblatt. Die angebotenen Kate-
gorien bieten Gelegenheit, sich entsprechend dem persönlichen Leistungsziel und Trainings-
stand aktiv am Lauf zu beteiligen. Macht mit!

Überdies laden wir Euch, liebe Mitglieder, dazu ein, den 38. Silvesterlauf mit einem Besuch
zu beehren und die teilnehmenden Athleten mit kräftigem Beifall und anderen Auf-
munterungen zu unterstützen. Das OK Silvesterlauf und alle Helfer freuen sich darauf,
möglichst viele bekannte Gesichter in der weihnächtlichen Stadt zu treffen. 

Verbinden möchten wir diese Einladung mit einem persönlichen Geschenk. Jedes Mitglied,
welches den untenstehenden Bon während dem Lauf am Stand der Handballer auf der
Rathausbrücke präsentiert, erhält wahlweise gratis eine TVU-Wurst oder ein Getränk. Gerne
hoffen wir auf zahlreiches Erscheinen und ein gelungenes, gemeinsames Vereinserlebnis. 

Bis dann, mit sportlichen Grüssen und –
Hopp TVU!

Reto Caminada, Zentralpräsident

BON

für 1 TVU-Wurst oder 1 Getränk

einzulösen am Stand der Handballer / Rathausbrücke Zürich    14. Dezember  2014  

✄

11
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Handball

Rookies stürmen Tabellenspitze
Das neu formierte 4.-Liga-Team ist das
derzeit erfolgreichste Aktiv-Team. 

Trainer Andreas Bapst 
zieht ein Zwischenfazit. 

Das U19 vom TVU kann sich wahrlich nicht
über zu wenig Spieler beklagen. Eigentlich
etwas Schönes, wenn aber mehr als zehn
Spieler in der nächsten Saison altersbedingt
zu den Aktiven müssen und da bereits jetzt
schon sämtliche Teams praktisch voll sind,
ist das ein kleines Problem. 

TVU Handball 
Skiweekend

20. – 22. März 2015 

Bist Du auch wieder mit dabei …? oder
kommst Du neu zu diesem beliebten Event?

Infos gibt es bei Gaby oder Martin Fäh:
gaby.faeh@reiselounge.ch od. 079 633 9512

Wir freuen uns auf Deine Anmeldung !

Um dem entgegen zu wirken, haben sich in
erster Linie die Jungs selber dafür entschieden,
ein zusätzliches 4.-Liga Team anzumelden.
Das Hauptziel war von Anfang an klar: 
Aufstieg in die 3. Liga, damit nächste Sai-
son ein weiteres Team auf diesem Niveau
gestellt werden kann und die Jungs auch
nächste Saison noch zusammen spielen kön-
nen. Das 4.-Liga Team besteht somit zum
grössten Teil aus Junioren mit Jahrgängen
1995, 1996 und jünger, unterstützt werden
sie zusätzlich vom ehemaligen Herren 1-
Torwart Pospisil sowie vom rekonvaleszen-
ten Rückraum-Traktor Genovese, die dem
Team mit ihrer Erfahrung im Aktivbereich eine
grosse Unterstützung sind.

Nach einem Drittel in Führung
Mit vielleicht etwas Hochmut starteten die
Jungs in den 4.-Liga-Betrieb. «Unser Tempo
wird schon ausreichen, um gegen die Alten
zu gewinnen», war wohl der Grundgedanke
in der Mannschaft. Doch schon beim ersten
Spiel bekundeten sie Mühe, zum einen mit
dem körperlichen Unterschied, zum anderen
mit einer katastrophalen Chancenauswertung.
Dennoch gewannen sie mit 7 Toren Differenz.
Im zweiten Spiel gegen den HC Swissair lief
das angestrebte Tempospiel schon besser.
Trotz einer erneut miserablen Wurfquote
konnten die Gegner überrannt und mit 20
Toren Differenz nach Hause geschickt wer-
den. Waren die Jungs nun definitiv bei den
Herren angekommen? Leider nein.
Während das nächste Spiel gegen den Stadt-
rivalen Schwamendingen noch (unnötig)
knapp gewonnen werden konnte, verlor
ein etwas dezimiertes Team – das U19 spielte
gleichzeitig – gegen Dübendorf mit zwei
Zählern, was den vierten Zwischenrang
nach vier Spielen zur Folge hatte.
Nach einem umkämpften Sieg und einer star-
ken Halbzeit im harzfreien Dietlikon folgte
dann das wohl beste Spiel der bisherigen
Saison, gegen den zweitplatzierten aus Wetzi-
kon. Erneut bekundeten die Jungs Anfangs-
schwierigkeiten und fanden ihr Tempo nicht.
Es gelang ihnen nicht, die Defensive der
kräftiger gebauten Oberländer auszuhebeln
und auch die bisherig stärkste Waffe, der Ge-
genstoss, klappte überhaupt nicht. Nach 15
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Wir haben 
eine Vereins-Mobile-Webseite. 

Mit diesem Link kann diese App jederzeit
auf dein iPhone heruntergeladen wer-
den. Dies ist für alle kostenlos.

www.m.handball.ch/?vid=140435
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Minuten stand es lediglich 3:3, und trotz
einer leichten Steigerung bis zur Pause
wuchs das Resultat nur auf 11:8.
Doch was dann in der zweiten Halbzeit
folgte, war genau das Handball, was das
Trainer-Trio fordert. Von Minute 30 an wur-
de gerannt, was das Zeugs hält. Durch eine
offensive und sehr aggressive Verteidigung
sicherte sich der TVU dutzende Ballgewinne
und bereits nach 10 Minuten war die Füh-
rung auf über 10 Tore angewachsen. Der
HC KZO Wetzikon war komplett überfor-
dert und frustriert, was zu unnötigen Fouls
und Zeitstrafen führte. Die Unterstrass-Jungs
liessen sich nicht beirren und überliefen den
Gegner mühelos. Mit einem überragenden
38:17 Sieg gegen den Zweitplatzierten sicher-
ten sie sich nach 6 Spielen die Tabellen-
spitze, und als Trainer darf man nach 6 von
18 Runden nun getrost sagen: Wir sind auf
Kurs! (ab)

Leichtathletik Club

Rückblick

Geschätzte Mitglieder 
des LAC TV Unterstrass Zürich 

Wir können auf ein aus-
serordentliches Jahr 2014
zurückblicken. Es war ein
Jubiläumsjahr für den TVU
und uns als Leichtath-
letik-Sektion. Wir konnten
viele sportliche Erfolge
feiern und uns auch per-
sonell weiterentwickeln.

Jubiläum
Bereits im Februar durften wir mit der 50.
Generalversammlung das Jahr beginnen und
es freute mich besonders, dass sehr viele
langjährige Mitglieder und Ehrenmitglieder
unserer Einladung gefolgt sind. Gleichzeitig
feierte der Stammverein sein 150-jähriges

Jubiläum, weshalb alle Sektionen einen Ju-
biläums-Anlass durchführten; die Leichtath-
leten organisierten dabei die Schweizer
Staffelmeisterschaften im September 2014.
Als Vorbereitung und sozusagen Hauptprobe
führten wir zusätzlich die kantonalen Staf-
felmeisterschaften im Juni durch. Wie man
so schön sagt, muss die Hauptprobe schief
gehen, damit die Aufführung klappt.
So hatten auch wir bei dieser Meisterschaft
mit organisatorischen Problemen zu kämpfen
und lagen gegen Ende etwa eine halbe
Stunde hinter dem Zeitplan zurück. Dafür
können wir mit Stolz sagen, dass die SM
organisatorisch einwandfrei ablief. Wir wur-
den zudem von der Anzahl Mannschaften
und Teilnehmer überrascht und konnten ein
durchwegs positives Fazit ziehen.
Ebenfalls am Tag der Staffel SM organisier-
ten wir ein Treffen der SVM Männer Mann-
schaft von 1964, welche den Schweizer
Meistertitel erringen konnten. Auch dieses
Treffen war ein gelungener Anlass und eine
gutgelaunte und freudige Runde mit ehe-
maligen Spitzenleichtathleten.

Sportliche Erfolge
Auf der sportlichen Seite hatten wir in die-
sem Jahr allen Grund zum Feiern. Im Früh-
jahr schafften wir zusammen mit unseren
Partnervereinen in der LG Züri+ bei den SVM
Frauen den Aufstieg und treten nächstes
Jahr in der NLA an. Auch die Männer legten
gute Leistungen an den Tag und schafften
den Aufstieg in die NLB.
Im August stand mit den Leichtathletik Eu-
ropameisterschaften dann der ganz grosse
Anlass gleich vor unserer Haustür. Für die
meisten Mitglieder bedeutete die EM zwei
Wochen Pause, da das Sihlhölzli als Aufwärm-
Stadion benötigt wurde und hermetisch ab-
geriegelt war. Doch fünf TVU-Athletinnen
und -Athleten schafften die EM-Limite und
durften das Spektakel auf der Bahn und dem
Feld mitgestalten: Asdis im Speer, Mona im
Marathon, Petra über 400 m Hü, Johannes
mit der 4 x 400 m-Staffel und ebenfalls
Michi im Marathon.
Schliesslich durften wir wieder zahlreiche
Schweizer Meistertitel und Podestplätze bei
den Aktiven, der Staffel und der Team-SM
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feiern. Gerne verweise ich dazu auf die
Liste am Ende des Berichts und möchte
nochmals allen Athletinnen, Athleten und
Trainern zu den super Leistungen gratulieren.

Personelle Entwicklung
Für das Jubiläumsjahr des LAC TVU habe ich
mir als Präsident zudem ein persönliches Ziel
gesetzt: Ich wollte die Marke von 500 Mit-
gliedern erreichen. Dank der grossen Einsätze
aller im Verein sowie des positiven Effekts
durch die EM, konnten wir diese Marke über-
treffen und sind nun der sechstgrösste Verein
in der Schweiz nach Anzahl der Mitglieder.
Besonders gross ist im Moment der An-
sturm bei den Kids im Bereich von U10 bis
U18, was gerade im Winter für Probleme
bei der Hallenbelegung sorgt. Wir sind in
engem Kontakt mit dem Sportamt der Stadt
Zürich, um Lösungen für die aktuelle Situa-
tion zu finden. Ich bitte da alle Beteiligten
um Geduld und Verständnis.
Ebenfalls eine grosse Erleichterung ist, dass
wir mit Marielle Krause seit August eine
technische Leiterin gefunden haben. Sie ar-
beitet mit einem Pensum von 40%, ist eine
tolle Unterstützung, bringt Qualität, Know
How und Stabilität in den Trainingsbetrieb.

Ausblick (Finanzen)
Diese Faktoren stimmen mich zuversichtlich,
dass für uns das neue Jahr auch wieder so
erfolgreich wird. Wir haben so viele Mit-
glieder wie schon lange nicht mehr, die
Athletinnen und Athleten zeigen tolle Lei-
stungen, ihre Trainer sind mit viel Engage-
ment dabei und auch in der Vereinsführung
sind wir gut aufgestellt. Natürlich sind wir
immer froh, wenn jemand ein Trainerdiplom
macht oder uns in der Geschäftsleiltung
unterstützen würde. So suchen wir z.B. noch
ein weiteres Vorstandsmitglied, TrainerInnen
im Nachwuchs U10 – U18, einen Material-
chef und eine/n Verantwortlichen Meeting
Organisation. 
Interessenten können sich direkt bei mir mel-
den  (christoph.widmer@tvunterstrass.ch; Tele-
fon 079 475 71 63). Im Gesamten betrachtet
sieht es auf der sportlichen Seite jedoch gut
aus.

Finanziell hingegen sind wir mit ein paar
Herausforderungen konfrontiert. Bereits im
Frühjahr teilte Swiss Athletics den Vereinen
mit, dass sie mehr Gebühren pro Kopf er-
heben müssen, da ihre Situation angespannt
sei. Diese zusätzlichen Abgaben konnten wir
dank Abgrenzungen aus dem Vorjahr vor-
erst für 2014 abdecken.
Hinzugekommen ist im Herbst eine Ankün-
digung der Stadt Zürich, dass sie uns nächstes
Jahr Subventionen in der Höhe von 14‘000
Franken streichen werden. Zum Hintergrund:
Die Anlage Sihlhölzli gehört der Stadt Zürich
und wir als Verein müssen für die Benützung
eine Miete bezahlen. Bisher hat uns die Stadt
jedoch eine Reduktion bei der Miete erlassen.
Diese soll nun wegfallen.
Es versteht sich von selbst, dass wir uns hier
zur Wehr setzen und die Höhe des Betrages
in keinem Verhältnis zur Benützung der An-
lage steht. Wir werden deshalb das Gespräch
mit den Verantwortlichen suchen, um zu-
sammen eine Lösung zu finden. Parallel dazu
müssen wir uns aber Gedanken über alter-
native Finanzierungswege machen. So haben
wir vor ein paar Jahren den Donatoren-Club
ins Leben gerufen, dessen Mitglieder einen
Gönnerbeitrag von CHF 500 oder CHF 250
jährlich beisteuern. Ebenfalls bieten wir Lauf-
trainings für Firmen über Mittag an und
möchten so eine Einnahmequelle eröffnen,
an neue Mitglieder zu kommen. Der Ausgang
dieser Geschichte ist für uns also noch offen.
Auch hier nehmen wir eure Anregungen und
Meinungen gerne entgegen.

Vielen Dank für die vielen Helfereinsätze!
Ein fest etablierter Weg an zusätzliche Ein-
nahmen für den Verein zu kommen, sind
mit den Helfereinsätzen verbunden, für wel-
che wir euch regelmässig anfragen. Durch
die Organisation von Anlässen erhalten wir
eine Vergütung der Veranstalter und kön-
nen mit unserer Festwirtschaft auch noch
etwas verdienen. Das alles benötigt Man-
power, weshalb wir auf eure Einsätze ange-
wiesen sind. In diesem Jahr hinzu kamen zu
den sonst üblichen Anlässen noch die Jubi-
läums-Anlässe wie Cross-SM, Staffel SM,
EM usw. Wir sind uns bewusst, dass dieses
ein sehr intensives Jahr war und möchten 
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Einzel
Athlet Was Platz Kategorie Distanz Zeit Wo Wann

Bjarne Kölle Schweizer Cross SM 2 U16 M 4 km 14:04.6 Zürich 2.3.2014
Lara Alemanni Schweizer Cross SM 1 U18 W 4 km 14:44.8 Zürich 2.3.2014
Philipp Arnold Schweizer Cross SM 2 M Volkscross 4 km 13:44.5 Zürich 2.3.2014
Ivo Drescher Schweizer Cross SM 3 M Volkscross 4 km 13:45.0 Zürich 2.3.2014
Lara Alemanni Nachwuchs Hallen SM 3 U18 W 1000 m 2:59.53 Magglingen 23.2.2014
Fiammetta Troxler Nachwuchs Hallen SM 3 U20 W 1000 m 3:00.63 Magglingen 23.2.2014
Mona Stockhecke 10 km Strasse 2 F Elite 10 km 34:28.08 Saxon 23.3.2014
Mona Stockhecke SM Marathon 1 F Elite 42 km 2:34.03 Zürich 6.4.2014
Ruedi Wild Duathlon SM 1 M Elite 4/16/4/16/4 1:29.09 Zofingen 18.5.2014
Nicolas Bocherens SM Leichtathletik 3 M Elite 1500 m 3:58.50 Frauenfeld 26.7.2014
Petra Fontanive SM Leichtathletik 3 W Elite 400 m H 58:11:00 Frauenfeld 26.7.2014
Martina Tresch SM Leichtathletik 1 W Elite 3000 m Steeple 10:35.19 Frauenfeld 26.7.2014
Asdis Hjalmsdottir SM Leichtathletik 1 W Elite Speer 57.47 Frauenfeld 25.7.2014
Ruedi Wild Triathlon EM olympisch 1 M Elite olympisch 1:47.46 Zürich 26.7.2014
Sven Riederer Triathlon EM olympisch 2 M Elite olympisch 1:48.06 Zürich 26.7.2014
Lara Alemanni Schweizer Nachwuchs SM 3 U18 W 1500 m 4:43.90 Thun 7.9.2014
Björn Müller Schweizer Nachwuchs SM 2 U16 M 600 m 1:24.95 Thun 7.9.2014
Fiammetta Troxler Schweizer Nachwuchs SM 1 U20 W 1500 m 4:37.49 Genf 6.9.2014
Fiammetta Troxler Schweizer Nachwuchs SM 3 U20 W 800 m 2:14.82 Genf 7.9.2014
Nadja-Marie Pasternack Schweizer Nachwuchs SM 1 U20 W Speer 44.45 m Genf 7.9.2014
Nadja-Marie Pasternack Schweizer Nachwuchs SM 1 U20 W Diskus 37.74 m Genf 7.9.2014
Martina Tresch Halbmarathon SM 1 W Elite Halbmarathon 1:19.14 Cortaillod 12.10.2014
Björn Müller Mille Gruyère Final 3 M15 1000 m 2:39.85 Herisau 20.9.2014

Team
Team Was Kategorie Platz Zeit/Weite Wo Wann

TVU 1: 
Ralf Birchmeier, Philip Arnold,
Oliver Gosteli Marathon Team Männer 2 8:11.56 Zürich 6.4.2014
TVU 1: 
Mona Stockhecke, Claudia Blanke,
Tanja Surber, Claudia Pietsch Marathon Team Frauen 2 9:10.27 Zürich 6.4.2014
LG Züri+ SVM Nationalliga C Team Männer 1 Hochdorf 31.5.2014
LG Züri+ SVM Nationalliga B Team Frauen 1 Genf 31.5.2014
LAC TVU 
Anja Rüdisüli, Lara Alemanni, 
Fiammetta Troxler Staffel SM 3x1000 m W 1 8:49.76 Zürich 13.9.2014

euch deshalb nochmals besonders für eure
geleisteten Helfereinsätze bedanken.
Ich bin gespannt und freue mich, das nächste
Jahr mit euch in Angriff zu nehmen.

Sportliche Grüsse
Euer Präsi, Christoph D. Widmer

Titel und Podestplätze 
bei Schweizer Meisterschaften
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Team Was Kategorie Platz Zeit/Weite Wo Wann

LAC TVU 
Anja Rüdisüli, Lara Alemanni, 
Fiammetta Troxler, Viviane Kuss Staffel SM Olympische U20 W 1 3:55.57 Zürich 13.9.2014
LAC TVU
Avril Jackson, Bettina Meyer, 
Martina Fontanive, Petra Fontanive Staffel SM 4x400 m W 3 3:53.14 Zürich 13.9.2014
LAC TVU 
Reto Odermatt, Stefan Ritz, 
Daniel Brunner, Johannes Wagner Staffel SM 4x400 m M 3 3:18.44 Zürich 13.9.2014
LG Züri+ 
Niklas Anzböck, Simon Ammann, 
Laurin Rüdisüli Staffel SM 3x1000 m U18 M 2 8:07.63 Zürich 13.9.2014
LG Züri+
Yannick Schaufelberger, Linus Spitz, 
Karim Jammoul, Laurent Salzgeber Staffel SM 4x400 m U20 M 3 3:27.01 Zürich 13.9.2014
LG Züri+ 
Petra Fontanive, Bettina Meyer, 
Avril Jackson, Marielle Krause Team SM 400 m Hürden W 1 Langenthal 20.9.2014
LG Züti+
Johannes Wagner, Reto Odermatt, 
Yannick Schaufelberger, Stefan Ritz Team SM 400 m M 3 Langenthal 20.9.2014
LG Züri+
Fiammetta Troxler, Lara Alemanni, 
Anja Rüdisüli, Viviane Kuss Team SM 800 m W 3 Langenthal 20.9.2014
LG Züri+ 
Asdis Hjalmsdottir, Manuela Fontanive,
Marielle Krause Team SM Kugel W 3 Langenthal 20.9.2014
LG Züri+
Asdis Hjalmsdottir, Kerstin Suter,
Marielle Krause, Nadja-Marie Pasternack Team SM Speer W 2 Langenthal 20.9.2014

TVU SVM Mehrkampf U12 W 2 Winterthur 20.9.2014

Master
Athlet Was Kategorie Platz Zeit/Weite Wo Wann

Jürg Gubler Masters Hallen SM Hoch M50 3 1.60 Magglingen 1.3.2014
Marcel Rohner Masters Hallen SM Kugel 7.26 M30 - M45 3 11.32 Magglingen 1.3.2014
Jürg Gubler Masters Hallen SM Kugel 6.0 M50/M55 2 12.12 Magglingen 1.3.2014
Hansruedi Mattmann Masters Hallen SM Kugel 6.0 M50/M55 3 11.07 Magglingen 1.3.2014
Guido Klöhn Offene SM Masters 100 m M50 1 12.43 Zürich Sihlhölzli 6.7.2014
Jürg Gubler Offene SM Masters Weitsprung M50 1 5.36 Zürich Sihlhölzli 6.7.2014
David Meier Offene SM Masters Kugel 7.26 M30 1 13.85 Zürich Sihlhölzli 6.7.2014
Marcel Rohner Offene SM Masters Kugel 7.26 M40 3 10.95 Zürich Sihlhölzli 6.7.2014
Jürg Gubler Offene SM Masters Kugel 6.0 M50 3 12.10 Zürich Sihlhölzli 6.7.2014
Marcel Rohner Offene SM Masters Diskus 2.0 M40 2 24.57 Zürich Sihlhölzli 6.7.2014
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Administration

Marielle Krause
Technische Leiterin LAC

Ich heisse Marielle Krause, bin 26 Jahre alt
und in Roggliswil, einem kleinen Dorf des
Kantons Luzern aufgewachsen. Mit 20 Jahren
absolvierte ich in Zürich ein Praktikum als
Fitnessinstruktorin und studierte danach drei
Jahre Sport an der Eidg. Hochschule in Magg-
lingen. 2013 begann ich den Master of Science
in Sports an der Uni Freiburg, welchen ich
im Juni 2015 mit der Masterarbeit absch-
liessen werde.
Den ersten Kontakt mit dem LAC TV Unter-
strass hatte ich, als ich in Zürich das Prak-
tikum als Fitnessinstruktorin machte. Um mich
für die Sportaufnahmeprüfung in Magglingen
vorzubereiten, wollte ich in einem Leichtath-
letikverein trainieren. Schon früher habe ich
bis zu meinem zwanzigsten Lebensjahr Leicht-
athletik betrieben. Meine Leidenschaft war
der Mehrkampf. 
Nach meiner Ausbildung in Magglingen und
Freiburg suchte ich für die Zeit, in welcher
ich die Masterarbeit schreibe, einen Neben-
job. So kam es dazu, dass ich seit August
mit einem Pensum von 40% als technische
Leiterin im LAC TV Unterstrass arbeite und
nebenbei noch als Leiterin von Talent Eye in
Winterthur tätig bin. Zusätzlich leite ich noch
2 bis 3 Mal wöchentlich die U16/U18 Mehr-
kampfgruppe im Sihlhölzli und Rösli. 
Ich freue mich auf die Zeit als technische
Leiterin im LAC TV Unterstrass und hoffe,
dass ich viele neue Leichtathletikbegeisterte
kennen lerne.

Kostenlose Hertz Tieftax-Karte – 
30% Rabatt

Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums des
LAC TV Unterstrass offeriert die Hertz Auto-
vermietung allen Mitgliedern ihre Tieftax-
Karte.

Mit dieser Karte erhält man während 2 Jah-
ren 30% Rabatt auf die Mietwagen von
Hertz in der Schweiz.

Der Gutscheincode für die kostenlose An-
meldung kann auf dem Sekretariat oder per
Anfrage an die E-Mail lac@tvunterstrass.ch
bezogen werden.

14. Sponsorenlauf

26. Oktober 2014

Knapp 80 Helferinnen und Helfer des TVU
standen beim diesjährigen Sponsoren-
lauf im Einsatz, bei welchem wieder ein
stolzer Betrag für gemeinnützige Zwecke
erlaufen wurde.

Am 26. Oktober 2014 hat zum 14. Mal der
Sponsorenlauf «run4kids» stattgefunden, an
welchem Mitarbeiter – vorwiegend aus der
Finanz-, IT- und Versicherungsbranche – zu-
gunsten von Kindern in der Schweiz laufen.
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Trotz eingeschränktem Zugang zu den Räum-
lichkeiten im Sihlhölzli am Samstag hat die
motivierte und gut gelaunte Helfer-Gruppe
die Transport- und Aufbauarbeiten sehr effi-
zient und einwandfrei erledigt. So konnten
wir die obligate Pizza noch bei Sonnenschein
geniessen. 
Am Sonntag musste ein grosser Teil der
Arbeiten noch vor 9.00 Uhr abgeschlossen
werden, was uns aber ohne Hektik gelang.
Kurz nach 12.30 Uhr war der Lauf schon
Geschichte. Viele zufriedene Läuferinnen
und Läufer sowie auch die glücklichen Ver-
treter der drei Stiftungen konnten nachher
das positive Ergebnis und das schöne Herbst-
wetter in der Festwirtschaft geniessen. 
Für das Abbau-Team hiess es dann sofort
an die Arbeit, so dass wir bereits um 16 Uhr
den Platz Richtung Sihlhölzli verlassen konn-
ten. Und hätte Felix sein Handy nicht im
Bus von Katja Arnold vergessen, wären wir
auch vor 18.30 Uhr zuhause gewesen …
Vielen herzlichen Dank allen, die sich auf
und neben dem Platz für diesen Anlass ein-
gesetzt haben.

Ana Maag
Fotos: http://www.run4kids.ch

Dieses Jahr wurden gleich drei Stiftungen
unterstützt. 
• Stiftung für Kinder in der Schweiz, wel-

che benachteiligten, notleidenden Kindern
hilft und ihre Familien mit finanzieller Di-
rekthilfe unterstützt.

• Stiftung Wunderlampe, welche Herzens-
wünsche im Erlebnisbereich von schwer-
kranken, verunfallten oder behinderten
Jugendlichen erfüllt.

• Projekt Fit for Future der Cleven Stiftung,
bei welchem es um das grösste Gesund-
heitsförderungsprojekt für Kinder geht. Es
wird an Primarschulen umgesetzt und mo-
tiviert Kinder und Lehrpersonen in den Be-
reichen Bewegung und Ernährung zu ei-
nem nachhaltig gesunden Lebensstil.

Über 850 Läuferinnen und Läufer absolvier-
ten insgesamt 10'916 Runden und erliefen
so einen Betrag von CHF 149'964.–!
Ohne den grossartigen Einsatz von knapp
80 TVU-lerinnen und TVU-lern hätte dieser
karitative Anlass nicht durchgeführt wer-
den können. 

Aktive

Frankfurt Marathon
Bestleistung von Mona Stockhecke

Am 26. Oktober lief Mona Stockhecke in
Frankfurt den dritten Marathon dieses Jahr
und unterbot ihre persönliche Bestleistung
um 14 Sekunden auf 2:33:50.
Der diesjährige Frankfurt Marathon war für
Mona in vielerlei Hinsicht ein besonderes
Ereignis. Ihre Teilnahme vor zwei Jahren
kann als Zeitpunkt gesehen werden, als sie
den Sprung vom Breiten- in den Leistungs-
sport vollzog. Nach ihrem Sieg am Zürich
Marathon dieses Jahr und der guten Lei-
stung an der EM stand sie zum ersten Mal
im Zentrum des medialen Interesses.
Den ältesten und zweitgrössten Stadt-
Marathon Deutschland beendete sie mit
dem achten Gesamtrang und wie an der

Chronik 12 /  2014  25.11.2014  13:46 Uhr  Seite 20



21

EM als beste Deutsche. «Ich bin mit einem
guten Gefühl an den Start gegangen», er-
zählt sie nach dem Rennen. «Auch die Pace-
maker haben einen guten Job gemacht.»
Eine neue Situation war für sie, dass sie
während des gesamten Rennens von Kameras
begleitet wurde. «An der EM lief ich noch
ganz alleine», fährt sie fort. «Die Kameras
ziehen dagegen noch andere Läufer an und
im Feld muss man immer wieder auswei-
chen, was das Rennen schwieriger macht.»
Nach dem Zieleinlauf und der tollen Lei-
stung hiess es aber erst mal, das Ergebnis
zu feiern. «Es war genial. Das Rennen wurde
mit der Zeit hart, aber für eine Bestzeit muss
man was investieren. Ich geniesse dieses Er-
gebnis sehr», wie sie im Interview mit den Ver-
anstaltern erzählte. Herzlichen Glückwünsch!

Videos von Monas Interview findet ihr im
Bericht auf der Website www.lactvu.ch 

Resultate

Glacier 3000 Run
09. August 2014

Männer M30 (26 km / 2015 HM)
55 Johannes Bartsch 3:55:55.8

Männer M40 (26 km / 2015 HM)
26 Christoph Brand 3:21:14.9

Gold für Martina Tresch
an der Halbmarathon SM

An den Halbmarathon Schweizer Meister-
schaften in Colombier lief Martina Tresch
auf den ersten Platz. Es war ihr erster Halb-
marathon überhaupt. In einer Siegerzeit von
1:19.14 gewann sie bereits den zweiten Titel
nach ihrem Sieg an den SM in Frauenfeld über
3000 m Steeple. Herzliche Gratulation!
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Männer M60 (26 km / 2015 HM)11
Hans-Kaspar Rhyner 4:27:06.9

Swiss Irontrail
15. – 17. August 2014

Männer M50 (88.1 km / 5010 HM)
5 Erich Good 18:13:10.1

Berlin Marathon
28. September 2014

Männer M55 (42.2 km)
617 Nicola Carluccio 4:00:07

Frauen W35 (42.2 km)
6 Alexandra Schaller 2:54:14

Frauen W40 (42.2 km)
7 Claudia Blanke 2:58:26

Berglauf Biel – Magglingen
18. Oktober 2014

Frauen 40 – 49 (7.8 km / 500 HM)
5 Ursula Gassmann 48:11

Transruinaulta & Transviamala
19. Oktober 2014

Transviamala H2 (19 km / 720 HM)
35 André Kägi 1:42:11.7

Transviamala F1 (19 km / 720 HM)
1 Emma Pooley (Gesamt 1.!) 1:25:56.8

35 Elsa Katharina Jacobi 2:04:09.7
62 Simona Zimmermann 2:12:58.6

Transviamala F2 (19 km / 720 HM)
47 Renata Martini Dilge 2:09:44.6

Transruinaulta H2 (42.2 km / ? HM)
71 Marcel Zollinger 5:13:03.2
74 Erich Good 5:15:01.3

Transruinaulta F2 (42.2 km / ? HM)
22 Annabelle Müller 5:44:52.0

Frankfurt Marathon
26. Oktober 2014

Männer M50 (42.2 km)
324 Bruno Stutz 3:34:31

Frauen F30 (42.2 km)
3 Mona Stockhecke 2:33:50

Lausanne Marathon
26. Oktober 2014

Männer M40 (21.1 km)
33 Simon Schreiber 1:27:01.0

Frauen F20 (21.1 km)
2 Martina Tresch (Gesamt 2.!) 1:19:11.0

Luzern Marathon
26. Oktober 2014

Männer M20 (42.2 km)
1 Philipp Arnold 2:37:18.0

Männer M40 (21.1 km)
170 Thomas Bossard 1:33:00.7

Männer M50 (21.1 km)
433 Johannes Grausgruber 1:54:30.3

Frauen F30 (21.1 km)
43 Evelyne Niederberger 1:39:06.2

Neumitglieder

Steiger Sarah U10
Marti Lukas U10
Räth Franz U10
Hug Norina U10
Simon Ben Otto U10
Sovilj Ivan U10
Spillmann Aris U12
Glättli Satja U12
Simon Bela U12
Werhonig Gianna U12
Ochsner Charlotte U16

Wir heissen die neuen Mitglieder bei uns im
LAC TV Unterstrass herzlich willkommen!

Christoph D. Widmer, Präsident

!
Der LAC TVU 
auf Facebook und Twitter!

https://www.facebook.com/lactvu
https://twitter.com/lactvu
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Ski Club

Langlaufkurs 2014/2015

für Sportbegeisterte und Anfänger jeden Alters (auch Kinder)

Den Schnee auf Langlaufskis erkunden oder die schmalen Latten als weitere Trainings-
möglichkeit nutzen. Egal in welchem Niveau du unterwegs bist, in diesem Kurs werden
alle Muskeln beansprucht und dabei neue oder weitere Langlauftechniken erlernt oder
vorhandenes Können vertieft.

Kurstage

Samstag, 20. Dezember 2014 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 10. Januar 2015 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 24. Januar 2015 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag,   7. Februar 2015 10.00 – 12.00 Uhr
Es können alle oder auch einzelne Kurstage besucht werden.

Ort
Studen (Loipe Studen – Unteriberg).
Besammlung beim Start der Loipen (nähe Brücke und Schaad Nordic-Sports).

Unterricht und Ausrüstung
Unterricht durch ausgebildete Langlauflehrer in niveaugerechten Gruppen.
Die Langlaufausrüstung kann bei Bedarf bei Schaad Sport gemietet werden. 

Kosten
Für TVU-Mitglieder und Kinder bzw. Jugendliche bis 15 Jahre gratis.
Übrige Teilnehmer Fr. 20.– pro Kurstag. 

Anmeldung
Bis spätestens jeweils Montags vor dem jeweiligen Samstag mit Angabe vom Unterrichts-
niveau an:
Iris Bolliger, Dielsdorferstr. 21, 8158 Regensberg, Tel. 044 796 33 20 oder 079 395 86 89, 
e-mail: iris.bolliger@bluewin.ch

Besonderes
Am Samstag 7. Februar 2015 findet am Nachmittag in Einsiedeln der Schafbock-Loppet
(Plausch-Langlaufrennen) statt. Es gilt während 1 Stunde möglichst viele Runden zu absol-
vieren, welche dann mit Schafböcken (Gebäck) abgegolten werden. Wer hat Lust dort teil-
zunehmen?

Schnee- und Wetterbericht für Studen findet man unter www.studen-sz.ch

Der Ski Club TV Unterstrass Zürich freut sich auf viele Teilnehmer.
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Rückspiegel

1914 und 1964:

Jubiläen 50 und 100 Jahre TVU

Am Ende eines befrachteten TVU-Jubiläums-
jahres 2014 ist es reizvoll, einmal um 50
oder gar 100 Jahre zurück zu blicken, um
aufzuzeigen, was damals in den Jubiläums-
jahren 1914 und 1964 im TVU los war.

1914 – «50 Jahre TVU»:
Ein Jubiläum an der Schwelle zum Krieg

Als Höhepunkt des Jubiläumsjahres zur Feier
des 50jährigen Bestehens des TV Unterstrass
war die Organisation des Zürcher Kantonal-
turnfests übernommen worden, und eine
Woche davor wurde auf dem gleichen Fest-
platz auch die Übergabe und Weihe einer
neuen TVU-Fahne gefeiert.
Am 5. Juli war es so weit, dass die Paten-
sektion TV Neumünster dem TVU die neue
Fahne überbrachte und diese in einem fei-
erlichen Festakt in der grossen Festhütte auf
dem Milchbuck dem TVU-Ehrenpräsidenten
Jean Vollenweider übergab. Gesalbte Reden
und nützliche Geschenke von befreundeten
Vereinen prägten die Fahnenweihe. Ein Chro-
nist hielt damals fest: «Sämtliche Ansprachen,
die an hohem, idealem Gehalt und glän-
zender Form einander die Waage hielten,
wurden von den Zuhörern, welche die Fest-
halle vollständig anfüllten, mit grosser Begei-
sterung aufgenommen».
Eine Woche später, vom
11. – 13. Juli  (kurioser-
weise vom Samstag bis
Montag) fand dann das
Zürcher Kantonalturnfest
mit 106 teilnehmenden
Sektionen statt, wobei
von den rund 2500 Tur-
nern über 1000 auch
noch an den Einzelwett-
kämpfen starteten. 
Auch bei diesem Anlass war Jean Vollen-
weider die treibende Kraft, und er durfte
von den höchsten Stellen viele Komplimente
für die fast perfekte Organisationsarbeit ent-
gegennehmen. Der Aktivverein nahm selber
am Sektionswettkampf nicht teil, da die
meisten Turner in den verschiedenen Komi-
tees im Helfer-Einsatz standen und auch am
Unterhaltungsprogramm massgeblich betei-
ligt waren.
Der grosse Festplatz auf dem Milchbuck war
herrlich gelegen, und am Sonntag säumten
über 20‘000 Zuschauer das Festgelände. Der
Montag war dann den allgemeinen Übun-
gen, und in der Pause darin eingebettet, den
Vorführungen der Damen, der Männer- und

Resultate

Unser Skiclubmitglied Maximilian Goldmann
bestreitet fast rund um die Welt Worldlop-
pet-Läufe. 
In Oesterreich: 42 km-Dolomitenlauf, Rang
281 von ca. 1'000. In Italien: 70 km Marcia-
longa, Rang 2'495 von ca. 7'000. In Deutsch-
land: 46 km König Ludwig Lauf, Rang 864
von ca. 13’000. In Canada: 51 km Gatineau
Loppet, Rang 209 von ca. 500. In Frank-
reich: 70 km Transjurassienne, Rang 938
von ca. 3'000. In Finnland: 32 km Finlan-
dia-hiito, Rang 522 von ca. 1'500. In Polen:
10 km Bieg Piastow, Rang 122 von ca. 500.
In Schweden: 90 km Wasaloppet, Rang
3'018 von ca. 16'000. In der Schweiz: 42
km Engadiner Skimarathon Rang 1'368 von
ca. 10'000. In Argentinien: 42 km Ushu-
aia Loppet, Rang 17 von ca. 50 Teilneh-
mern.

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesen
Leistungen. 
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der Jungturner gewidmet, welche beste Wer-
bung machten für das Turnen beider Ge-
schlechter und jeden Alters. Bei den absch-
liessenden Siegerehrungen durfte der TVU
sich einen Ehrenkranz für die grossartige Or-
ganisationsleistung an die nigelnagelneue
Fahne heften lassen.
Die Abschlussarbeiten des Festes waren noch
nicht ganz abgeschlossen, da brach unver-
mittelt der 1. Weltkrieg aus, und ein grosser
Teil der Aktivturner des TVU, darunter fünf
von sieben Vorstandsmitgliedern wurden von
der Armee zum Wehrdienst aufgeboten.
Der Turnbetrieb kam zeitweise völlig zum
Erliegen, und an weitere Jubiläumsanlässe,

darunter die vorgese-
hene grosse Abend-
unterhaltung, war nicht
zu denken. Den tech-
nischen Jahresbericht
schickte Oberturner
Jacob (Schaggi) Kopp
von der Grenze aus, ver-
bunden mit einem Auf-
ruf zum treuen Zusam-
menhalten in diesen
schweren Zeiten.

Peter Tobler 

Quellen für Fotos und Texte u.a. Jubiläums-
schrift 1939 und Vereinschroniken der Jahr-
gänge 1963/64.

Eine ausführlichere Version dieses Rückspie-
gels mit zusätzlichen Fotos findet man auf
der TVU-Website www.tvunterstrass.ch

Der 2. Teil folgt in der Januar-Chronik!

Allgemeine Übungen am KTF 1914 auf dem Milchbuck.

Schaggi Kopp

TVU 60plus

Nicht vergessen!

Samstag, 6. Dezember 2014:

Jahresschlusshock 
im Restaurant Tramblu
Ab 11.30 Uhr wird ein Apéro serviert und
ab ca. 12.15 Uhr beginnen wir mit dem
Jahresschlussessen, welches etwa bis 15
Uhr dauern wird.

14. Dezember 2014:

Silvesterlauf-Apéro
auf dem Münsterplatz
Wir treffen uns am Sonntag, 14. Dezem-
ber 2014 ab 11.00 Uhr im Festzelt auf
dem Münsterhof. 

Für beide Anlässe sind Anmeldungen
bis zum 26. November zwingend nötig.

Anmeldungen an Jörg Schaad: 

Breitensteinstr. 44, 5417 Untersiggenthal
Telefon 056 288 18 47
Mail: joerg.schaad@bluewin.ch 

H. A. Rapold & Co.    ·    8047 Zürich
Wydlerweg 7 ·  info@rapold-zinn.ch
Tel. 044 493 12 55 · Fax 044 493 10 40
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Direkt im Bahnhof Uster-Nordseite mit 20 P.
8610 Uster, Industriestrasse 3 – 5, Tel. 044 942 44 00
40 Jahre Sport – Pfister ihr Service-Fachgeschäft

40

www.sportpfister-uster.ch

Offen: Montag geschlossen / DI – FR 09.30 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.30 Uhr / Samstag durchgehend 09.00 – 16.00 Uhr

www.nievergelt.net
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Termine

Dezember 2014
14. Zürcher Silvesterlauf

TVU 60plus: Apéro im Festzelt

Januar 2015

08. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 
14 Uhr, Restaurant Tramblu

11. HB: Handball Schüeli

26. ZV: Delegiertenversammlung
im Sihlhölzli, 19 Uhr

Februar
12. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, Restaurant Tramblu

SfA = Sport für Alle, HB = Handball, LAC =
Leichtathletik, SC = Ski Club, Vet.-Gruppe =
Veteranen

Bericht und Fotos
vom grossen Jubiläumsfest 
im Zirkus «Salto Natale» in 
der nächsten Chronik.

Bilder von F. Pospisil sind auf 
dem Internet aufgeschaltet.

März
12. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, Restaurant Tramblu

20.–22. HB: Skiweekend in Scuol

28. TVU 60plus: Jahresversammlung
14 Uhr, Restaurant Tramblu

29. HB: TVU Minispieltag

April
09. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, Restaurant Tramblu

Mai
14. TVU 60plus: Donnerstag-Hock, 

14 Uhr, Restaurant Tramblu
23.–25. Pfingstlager Jugend in Regensdorf

30. 10. TVU Golfturnier in Studen

Auf ins 2015!
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Adressen Telefon P Tel. G / Natel Fax

Zentralvorstand
Zentralpräsident CAMINADA Reto E-mail: caminadareto@bluewin.ch

Rebbergstrasse 64 8049 Zürich 044 342 14 97 044 340 28 33 044 340 28 30

Vizepräsident LAFRANCHI Bruno E-mail: info@silvesterlauf.ch
Postfach 8025 8036 Zürich 044 281 13 54 044 480 25 55 044 480 25 56

Zentralkassier ZUDRELL Thomas E-mail: zudrell@swissonline.ch
Berninastrasse 43 8057 Zürich 058 215 23 55 044 300 24 81

Vereinsorgan KERN Ruedi E-mail: kedrusa@bluewin.ch 079 222 25 26
Dachslernstrasse 77 8048 Zürich 044 431 33 07      044 430 48 80  044 430 48 86

Handball
Präsident KÄLIN Stefan

Rickenstrasse 2 8732 Neuhaus SG 055 282 29 74 055 286 32 02 055 286 32 01

Jugend SCHÄRER Simone E-mail: handball@tvunterstrass.ch

unt. Schwandenstrasse 67a, 8805 Richterswil 079 289 99 83

Leichtathletik
Präsident WIDMER Christoph E-mail: christoph.widmer.3@credit-suisse.com

Wieswaldweg 13, 8135 Langnau aA 044 713 19 59 079 475 71 63 044 333 52 25

Leiterin DUNSKUS Silvia E-mail: silvia.dunskus@tvunterstrass.ch
Geschäftsstelle Schorenstrasse 7c, 8713 Uerikon 044 242 90 55

Medien / PR TRÜB Pascal E-mail: pascal.trueb@tvunterstrass.ch
Verena Conzett-Strasse 31, 8004 Zürich 078 670 19 87

Ski Club
Leitungs-Team GISLER Silvia E-mail: silvia.gisler@bluewin.ch

Reinhold Frei-Strasse 67, 8049 Zürich 044 342 28 31

REGLI Verena E-mail: verena.regli@sunrise.ch
Zelgstrasse 57, 8610 Uster 044 940 02 10

Sport für ALLE / Volleyball
Technischer Leiter Weiss Jules

Käshaldenstrasse 37 8052 Zürich 044 301 19 94

Kassier Meile Monika E-mail: moni_unterstrass@hotmail.com

Binzmühlestrasse 62 8050 Zürich 043 299 92 18 078 876 84 77

TVU 60plus

Präsident SCHAAD Jörg E-mail: joerg.schaad@bluewin.ch
Breitensteinstr. 44, 5417 Untersiggenthal 056 288 18 47

Silvesterlauf

OK-Präsident LAFRANCHI Bruno E-mail: info@silvesterlauf.ch
Postfach 8025 8036 Zürich 044 281 13 54 044 480 25 55 044 480 25 56

Dienste
Physio Rotbuchstr. JELINEK Reto E-mail: reto.jelinek@rotbuchphysio.ch, www.rotbuchphysio.ch

Rotbuchstrasse 8 8006 Zürich 044 363 54 69

Osteopathie Kreis 6 HOLWERDA Tom E-mail: info@osteokreis6.ch, www.osteokreis6.ch
Weinbergstrasse 82 8006 Zürich 044 350 50 44
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